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Der größte Schrecken der Akatsuki

Prolog: 

so *tief durch atmet*
*nervös ist*
alsoo ich will keine lange rede halten sondern euch gleich es lesen lassen
ich hoffe es gefällt euch und sagt mir ob ihr es einigermaßen lustig fandet ^^"
~~~~~*~~~~~*~~~~~*~~~~~*~~~~~*~~~~~*~~~~~*~~~~~*~~~~~

Die Sonne scheinte, die Vögel zwitscherten und das Wetter war perfekt um Jungs zu
nerven.
Was tat man wohl an so einem schönen Tag?
Auf der Wiese sitzen? Vögel beobachten? Jungs nerven?
Nein! Man ging in die Schule.
Ein ganz normaler Wochentag eben, man musste viel zu früh aufwachen, hatte viel zu
wenig Zeit sich fertig zu machen und wurde dafür um so mehr in der Schule fertig
gemacht.
Für Irena war die Vorstellung das sich manche auf die Schule freuten einfach
unmöglich!
Naja ok nicht ganz, denn sie hatte da viele Freunde, aber trotzdem manchmal hatte
sie einfach das Gefühle das es manchen Lehrern Spaß machte die Schüler zu quälen.
Es war Donnerstag, oh ja wie sie diesen Tag hasste, aber wer konnte es ihr verübeln?
Wenn man zuerst eine Doppelstunde Englisch dann eine Doppelstunde Mathe und
noch eine Stunde Sport hatte, aber weil das natürlich für einen Tag nicht genug Folter
war, gab es noch Nachmittagsschule.
Französisch und Biologie, sie mochte Bio, das taten die meisten aus ihrer Klasse, ganz
besonders die Jungs, aber nur wegen der Lehrerin.
Tja aber jetzt war erstmal Französisch angesagt.
Sie bekammen ihren Test zurück und, oh weh wenn wunderts, der durchschnitt war
eine 5,3.
Bevor sie sich ihren eigenen Test ansah fragte sie bei ihren Freunden rum was sie
hatten.
Aber wie immer bekamm sie von den meisten keine Antwort, nur weil sie mal eine
schlechte Note geschrieben hatten und sonst immer so gut sind.
"Isa was hast du?"
Isabelle sagte immer ihre Note.
Das lag aber daran das sie entweder genauso schlecht war wie Irena, oder besser,
manchmal auch schlechter aber das machte ihr nicht viel aus.
"Eine 5 und du?"
"ähhh.."
Irena drehte sich um, überhöhrte dabei gekonnt die Freudenrufe von einer ihrer
Freundinnen die, mal wieder, einer der besten war und schaute auf ihren Test.
Am liebsten hätte sie aufgeschrien und geheult zu gleich.
Warum aufgeschrien? Nun sie hatte keine 6.
Warum geheult? Sie hatte eine 5.
Sie drehte sich wieder zurück zu Isabelle die immer noch auf eine Antwort wartete.
"Hab auch 'ne 5"
"klatsch ein!''
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Das war die übliche Reaktion, für Isa war es nicht so schlimm, solang jemand genauso
schlecht war wie sie.
Das brachte Irena für einen Augenblick zum grinsen, aber wie gesagt nur einen
Augenblick.
"Verdammt meine Eltern killen mich! Ich hab diese Jahr fast nur schlechte Noten!"
Um nicht mehr länger darüber zu reden wie sonst immer, wechselte Isabelle das
Thema.
"Oh scheiße! Ich muss heut noch in die Mediathek."
Die Mediathek war eine Bücherei.
"Willkommen im Club. Wir können uns da ja treffen ich frag noch Maga ob sie
mitkommt."
"Ja ok, treffen wir uns dann um halb 6 dort?"
"Ok"
Weiter konnten sie nicht reden weil die Lehrerin weiter machte und die Beiden
mussten wenigstens versuchen einigermasen mitzukommen.
Gerade als sie was sagen wollte kam eine andere Lehrerin rein und verkündete das Bio
ausfällt.
Alle waren sehr glücklich darüber, aber sie konnten es nicht laut durch die Gegend
schreien- wie sonst immer- weil die Französischlehrerin weiter machte.

Als Irena nach Hause kam rief sie als erstes ihre Freundin Margarita an.
"Hi Maga"
"Hi Ira"
"Kannst du heute in die Media?"
"Warum?"
"Isa muss dahin und ich auch, da wollte ich dich fragen ob wir zusammen hingehen
könnten, bitte"
Ira flehte schon fast und nach einer langen Pause kam auch eine Antwort.
"Ja ok, wann treffen wir uns?"
"Komm um 5.15 Uhr zu mir, ok?
"Ja ok, tschüss"
"Ciao"

Um Punkt 5.10 Uhr ging Margarita los, sie musste sich nicht beeilen da Irena ganz in
der Nähe wohnte.
Immer wieder hörte sie ein Rascheln in den Büschen, sie drehte sich um, konnte aber
Niemanden sehen also lief sie weiter.
Als nach einer Weile es immer noch nicht aufgehört hatte, drehte sie sich um und
wollte gerade losschreien, aber ihr wurde schwarz vor Augen.

Da es um 5.25 Uhr bei Ira immer noch nicht klingelte, beschloss sie ihrer Freundin
entgegenzugehen.
Als sie rausging war es schon ziehmlich kalt.
Sie sah sich erst mal um aber als sie niemanden sehen konnte ging sie los.
Schon nach wenigen Schritten hatte sie das Gefühl beobachtet zu werden.
Nach einer Weile war sie schon bei Margaritas Haus angekommen, sie klingelte aber
niemand öffnete die Tür.
//Oh man, sie ist sicher den anderen Weg gegangen und wir haben uns schon wieder
verfehlt!//
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Weil so etwas schon mal passiert ist dachte sich sich nichts dabei und ging wieder
zurück zu sich nach Hause.
Auf dem halben Weg hatte das Gefühl immer noch nicht nachgelassen, Irena wollte
sich gerade umdrehen um nachzusehen ob da jemand war.
Doch dann spürte sie einen Schmerz im Nacken und auch sie wurde Ohnmächtig.

Isabelle machte sich schon um 5 Uhr auf den Weg.
Nach einer Weile merkte sie wie still es war.
Kein Mensch war unterwegs und auch keine Autos.
Selbst als sie schon im Stadtzentrum angekommen war sah sie keine Menschenseele.
Langsam bekam sie ein komisches Gefühl.
Sie setzte sich auf eine Bank und wartete.
Nach einiger Zeit sah sie auf.
Im nächsten Augenblick erging es ihr wie ihren Freundinnen und sie fiel ebenfalls in
Ohnmacht.
Das letzte was sie sah war ein Mann mit schwarzen Haaren und Blutroten Augen der
einen schwarzen Mantel trug auf dem rote Wolken abgebildet waren.

~~~~~*~~~~~*~~~~~*~~~~~*~~~~~*~~~~~*~~~~~*~~~~~
so das war das erste kapi *stolz auf sich ist* XD
ach ja und noch was wir sind nicht wirklich so schlecht in der schule ^^"
will ich nur mal sagen bevor mich meine freunde erdrosseln XDDD
tja wer war wohl die geheimnissvolle gestallt? XDD
lass mir bitte ein kommi da es kann auch einfach nur blablabla sein hauptsache ein
kommi XD
*kekse hinstell* hier könnte ihr euch nehmen ^-^

lg
sasu-naru-love
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Kapitel 1: Kapitel 1

da mich eine freundin sooooo nett auf die fehler hingewiesen hat (so dass ich mich
dabei schief gelacht habe XD) versuch ich diese mal nicht solche fehler zu machen ^^"
(was sicher nicht klappt weil ich ne niete in rechtschreibung bin XDDD)
~~~~~*~~~~~*~~~~~*~~~~~*~~~~~*~~~~~*~~~~~*~~~~~*~~~~~

Schwarz.
Wenn man Irenas Umgebung beschreiben müsste, wäre es das passendste Wort
gewesen.
Alles war ruhig.
Langsam stand sie auf.
Weil sie erst eben aufgewacht war konnte sie noch nicht richtig denken.
Aber als sie nach einer Weile immer noch nicht wusste was passiert war, gab sie es auf
darüber nachzudenken und sah sich erstmal etwas um.
Da sich ihre Augen schon etwas an die Dunkelheit gewöhnt hatten, konnte sie einige
schwache Umrisse erkennen.
Auf allen Vieren kroch sie langsam auf etwas zu, das sie als eine schlafende Person
ausmachen konnte.
Bei der Person angekommen schaute Ira sie sich etwas genauer an, denn eins konnte
sie schon mal fest stellen, die Person war ein Mädchen.
Ihre Augen gewöhnten sich immer mehr an die Dunkelheit und sie konnte schon ein
paar Einzelheiten erkennen.
Das Mädchen hatte schwarze, kurze Haare und ebenso schwarze Kleidung.
Sie trug einen recht kurzen Rock und ein Bauchfreies Top.
An ihrem Hals konnte sie noch, ganz schwach, eine Kette erkennen, die einwenig
leuchtete.
An ihrem rechten Oberarm hatte sie ein Tattoo, leider konnte Irena nicht erkennen
was da abgebildet war.

Ira stand langsam auf und bemerkte das etwas nicht stimmte.
//Was ist den jetzt los? Warum ist mir an den Beinen so kalt? Und warum trage ich
keine Jeans?!//
Ja es stimmte, sie trug wirklich keine Jeans mehr sondern, genauso wie das Mädchen,
einen Minirock und ebenfalls ein bauchfreies Top das aber links einen Ärmel hatte
(wer das checkt bekommt 'nen Keks <.<").
//Augenblick mal, BAUCHFREI?!//
Sie sah noch einmal an sich herunter.
//Oh Gott, was ist passiert? Ich...bin...d-dü-dünn?!//
Es stimmte sie war wirklich dünn geworden und mindestens so viel wie sie am Bauch
abgenomen hatte, hatte sie an der Oberweite zugenommen.
//OK ganz ruhig, das bin sicher nicht ich. Vielleicht ist es ja einfach nur ein Traum oder
ich sehe wegen der Dunkelheit nicht richtig. Naja obwohl so schlimm ist es nun auch
wieder nicht.//
Langsam fand sie sich mit dem Gedanken ab das sie nun dünn war.

Dann hörte sie ein leises Gemurmel.
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Irena bückte sich etwas runter zu dem Mädchen, weil die dachte die Geräusche kam
von ihr.
Das Gemurmel wurde lauter und sie konnte versehen was das Mädchen sagte.
"Verdammt wo bin ich? Und wer war der Typ? Scheiße mein kopf tut weh!"
Das Mädchen versuchte aufzustehen verlor aber gleich wieder das Gleichgewicht und
wäre fast hingefallen, hätte Ira sie nicht aufgefangen.
Da sie gerade erst Augewacht war und ihr Kopf noch wehtat, konnte sie fast nichts
sehen.
"Wo bin ich? Und wer bist du?"
Fragte das Mädchen gleich los.
"Ein einfaches Danke hätte gereicht. Aber jetzt wo du´s sagst, ich weiß auch nicht wo
wir sind. Ich heiße Übrigens Irena kannst mich aber..."
Sie wurde von dem Mädchen unterbrochen.
"..Ira nennen."
"Hey woher weißt du das?"
"Verdammt Ira, wie bist du hier hergekommen?"
"Ich hab dich was gefragt! Und zum x-ten mal ich hab keine Ahnung! Wie heißt du
eigentlich?"
"Stell dich nicht blöder an als du bist! Falls das überhaupt geht..."
Irena dachte einen Augenblick nach, aber da das Denken nicht wirlich klappte ratete
sie einfach, wie immer.
"Äh... Katrin?"
"Nein."
"Hannah?"
"Nee.."
"Jojo?"
"Auch nicht"
"Natha?"
"Nein!"
"Ah jetzt weiß ich´s!"
Rief Ira erfreut da sie dachte sie wüsste jetzt wer vor ihr steht.
//Na endlich ich dachte sie kommt nie drauf. Ganz nach dem Motto: Ach ich probier
einfach mal rum, wird schon irgendwann klappen.//
"Maga!"
"NEIN! ich bin´s, Isa, ist das denn so schwer?!"
"Oh... Hi Isa"
Isabelle stöhnte genervt auf uns sah sich erstmal etwas um.
"Sag mal was machen wir hier?"
"Wie oft willst du das noch fragen?"
"Oh, hehe"
"Na egal, hast du noch eine Ahnung wie du hier hergekommen bist? ich weiß nur dass
ich zu Maga wollte und dann Ohnmächtig wurde."
"War bei mir so ähnlich aber das komische war das der Typ genauso aussah wie Itachi."
"Nicht dein Ernst! Das heißt wir wurden von irgendwelchen Cosplayer entführt."
"Scheint so, jetzt fehlt nur noch Maga und dann sind wir vollzählich"
"Wär doch geil, wenn Maga jetzt plötzlich hinter uns wär, in Armee Kleidung"
Scherzte Irena

"Hi leute was geht?"
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Rief plötzlich eine Stimme hinter ihnen.
Erschrocken drehten sich die beiden um.
"Maga?"
Isabelle war sich nicht ganz sicher ob es wirklich Margarita war, da sie ja immer noch
kaum was sah.
"Ne weischt ich bin der Pizzabote"
"MAGA!"
Ira fiel ihrer besten Freundin um den Hals.
"Ich bekomm keine Luft mehr!"
Margarita lief langsam, aber sicher, blau an.
"Oh sorry"
Irena lies verlegen von iherer besten Freundin ab und sah sie sich genauer an.
Ihr Mund blieb ihr offen stehen.
"Mund zu sonst kommt ´ne Fliege rein."
Isabelles Augen haben sich mittelerweile auch an die Dunkelheit gewöhnt und sie
konnte Margarita erkennen.
"Maga, woher hast du die Klamotten?"
"Man das mit der Armee Kleidung war doch nur ein Scherz!"
Erst jetzt merkte Margarita das sie gar keine Jacke mehr trug und sah an sich
herrunter.
Sie trug ein Top und eine Hose in Tarnfarben, ihre Haare waren offen und sie war noch
dünner als sonst.
"Ist ja cool, aber sagt mal was trägt ihr da?"
Nun sah sie zu Irena rüber und ihre Augen worden so groß wie LKW-Reifen.
"Ira...du...bist...dünn"
Magarita hat es die Sprache verschlagen und das passierte nicht sehr oft.
"Ich weiß, ich hab mindestens 20 Kilo abgenommen."
"Nee 30" Rief Isabelle dazwischen.
"Mindestens 100" lachte nun Margarita los.
Auch Isabelle fing an zu lachen.
"Na ihr seit ja nett" meinte Irena.
Aber alle wussten das sie es nicht ernst meinte und das bewies auch ihre Reaktion,
denn im nächsten Augenblick fing sie auch an lauthals zu lachen.

Sie beruhigten sich erst nach einer Weile wieder.
"Hey cool ich hab ein Tattoo!" schrie dann Isabelle begeistert auf.
"Wieso trägt ihr eigentlich alle Röcke?" fragte Margarita
"Was weiß ich" antwortet Irena sehr hilfreich.
"Ganz nach dem Motto: ui, ich seh aber gut aus!" sagte Isabelle, mit einer übertrieben
hohen Stimme
Dann lachten alle wieder los, bis sie eine Tür quietschen hörten.
Sofort waren alle still, weil sie ja unbedingt wissen wollten wie die verrückten
Cosplayer aussahen.
Ein Typ mit orangenen Haaren und vielen Piercings kam in den Raum.
Durch das Licht geblendet konnten sie nur Umrisse erkennen.
Margarita, die unbedingt raus wollte, stand auf und rannte zu dem Typ rüber.
Der hat wohl erwartet das sie gleich wieder stehen bleibt und drehte den Kopf weg
um und wollte gerade was zu jemanden sagen der draußen stand.
Doch falsch gedacht, Margarita hielt erst genau vor ihm an und bevor die Person
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reagieren konnte, trat ihm Margarita zwieschen die Beine, weil sie ihn für einen
Jungen hielt.
Währenddessen saßen Isabelle und Irena nur irgendwo rum und fingen an sich zu
unterhalten.
"Ich find das Tattoo so geil, ich will auch einen chinesischen Drachen!"
"Hehe! Mir steht er eh besser als dir"
"Du bist fies" Irena drehte sich schmolend weg
"Hey kommt ihr mal endlich? Ich will heut noch hier raus!" schrie nun Margarita.
Die Beiden standen auf und das was sie sahen verschlug ihnen die sprache.
"Mann, der sieht ja aus wie der Leader" sagte irena verblüfft.
"Obs hier auch einen Deidara gibt?"
Bei dem Namen 'Deidara' fingen Irenas Augen an zu glänzen
"Kommt wir suchen Dei-chan! Wer weiß, vielleicht treffen wir ja noch Tobi und Itachi"
Den zweiten Satz sagte sie nur damit die anderen beiden mit suchten.
"AU! Verdammt was soll die Scheiße?"
Schrie der Leader-'Cosplayer' sie an.
Margarita war aber schon weggerannt weil sie unbedingt Tobi finden wollte.
"Shit wo ist die jetzt hin?!" fragte der Oranghaarige Typ Irena und Isabelle.
"Sie will Tobi suchen" antwortete Irena, als ob es das normalste der Welt war.
"Was hat dieser Typ mit der zu tun?"
"Was geht dich denn das an, du bist doch nur ein schlechter Cosplayer." erwiderte
Isabelle
"WAAAAS?!"
"Toll, ein schwerhöriger Cosplayer"
"ICH BIN DOCH KEIN COSPLAYER IHR ****!!!"
Alle Beide zogen scharf die Luft ein.
"Also wirklich, wenn du schon dich als Leader verkleidest, dann benimm dich gefälligst
auch so!" sagte Ira vorwurfsvoll
"Und lass dir mal bessere Schipfwörter einfallen, ich meine Dummköpfe ist doch
harmlos"
"Verdammt wie oft denn noch? Ich bin kein Cosplayer! Ich bin der ECHTE Leader!!!"
"Ja klar und ich bin deine Mutter!" Irena verdrehte die Augen.
"Mami?!"
"Das war ein scherz! Warum nehmen alle immer alles ernst was ich sage?" Denn
zweiten Satz sagte Ira eher zu sich selbst, als zum Leader.
~~~~~*~~~~~*~~~~~*~~~~~*~~~~~*~~~~~*~~~~~*~~~~~*~~~~~

ja ratet mal warum ich hier aufhöre
ganz einfach: mir fällt nix ein XDDD
naja ist ja auch eh schon lang XD ja lang und nutztlos -.-"""
iwie erfährt man hier nur etwas über die Kleidung XD"
na egal hoffe es hat euch trotztdem gefallen ^^"
lass bitte ein kommi da kritik und lob sind erwünscht ^.~
*kekse dalass*

lg
sasu-naru-love
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Kapitel 2: 

so das ist schon das 2. kapi *voll stolz auf sich ist* XDDD
naja will euch nicht groß volllabern

~~~~~*~~~~~*~~~~~*~~~~~*~~~~~*~~~~~*~~~~~

Nun wurde es dem Leader zu viel.
"Jetzt reicht´s! Sasori, Hidan, Kisame kommt sofort her!"
Sofort erschienen die drei.
Der Leader beruhigte sich ein wenig und sprach nun etwas ruhiger.
"Sasori, du kümmerst dich um das Mädchen dort."
Er zeigte auf Isa.
Die Augen der Schwarzhaarigen fingen an zu leuchten.
Sasori stöhnte genervt auf.
"Du sprichst mich ab jetzt mit Danna an, verstanden?" sagte der Rotschopf ruhig.
Isabelle nickt sofort begeistert.
"Ich heiße Isabelle, du kannst mich aber auch gern Isa nennen."
Isa lächelte Sasori an.
"Hm.. du heißt ab jetzt Luna!"
"Ok auch gut." sagte Isabelle und zuckte dabei nur mit den Schultern, sie dachte nicht
mal daran was dagegen zu sagen.
"Sasori hat gesprochen!" sagte Ira, hauptsächlich nur weil sie auch mal wieder was
sagen wollte.
"Willst du dich über mich lustig machen?" fragte der Puppenspieler mit einem
bedrohlichen Unterton in der Stimme.
"Natürlich nicht, wie kommst du denn darauf, Saso-chan?" sagte die Braunhaarige
extra langsam, als ob sie mit einer schwerhörigen Oma spricht.

Noch bevor Sasori Irena an die Gurgel gehen konnte, wurden die Beiden vom Leader
unterbrochen, weil er nicht gern ignoriert wird.
"Hidan, du nimmst die vorlaute Göre. Aber wehe du opferst sie Jashin, wir brauchen
sie noch!"
"Verdammte Scheiße!" schrie Hidan laut auf "Warum ich? warum nicht Fischfresse?"
beschwerte sich Hidan weiter und zeigte auf Kisame.
"Wie hast du mich gennant? Du hohles Asoziales Arschloch!"
Hidan wollte Kisame anschreien, wurde aber vom Leader unterbrochen.
"Das reicht jetzt! Noch ein Wort und es gibt Ärger!"
Dann wurden alle still.
"Gut so. Also Kisame du nimmst das verrückte Mädchen, das hier irgendwo im HQ
rumläuft und nach Tobi sucht." sprach der Leader ruhig weiter.
Der Haimann wurde blass
"Warum ich?!"
"Wollen wir tauschen?" fragte der Jashinist desinteresiert.
"Ne ich glaub mir ist die verrückte lieber als die da." er zeigt auf Ira, die sich die ganze
Zeit umschaut.
"Was suchst du?!" schrie Hidan sie eher an, als dass er fragte.
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"Ich such Deidara, verdammt!"
"Was willst du von der Barbie?"
"Nenn Deidara noch einmal Barbie und ich kastriere dich!" Irena sprach bedroglich
langsam und betonte jedes Wort.
"Versuch´s doch." Hidan grinste überlegen.
"Gern." pure Mordlust spiegelte sich in Irenas Augen.
"Ist sie immer so?" fragte Kisame Isabelle.
"Nein nur wenns um Deda geht."
"Aha..." Kisame hielt es für klüger einfach still zu sein und begab sich auf die Suche
nach Magarita.

Hidan nahm seine Sense in die Hand und wollte gerade zuschlagen, doch dann wird er
plötzlich von Pein festgehalten.
"Ich hab dir gesagt, dass wir die noch brauchen, also lass das gefälligst." sagte der
Oranghaarige mit einem bedrohlich ruhigen Ton.
Hidan schluckte, er wusste das man sich nicht mit dem Leader anlegen sollte und
nahm die Hand wieder runter.
Irena grinste triumphierend.
"Und du" er sah zu Irena,"pass auf was du sagst, ich werde nicht immer da sein um
deinen Arsch zu retten."
"Hai..." iIrena schaute verlegen zum Boden.
"Gut da das geklärt ist kann ich ja gehen."
Der Leader drehte sich um und ging weg.
Die Vier standen immer noch auf dem selben Platz und wussten nicht was sie machen
sollten.
"Und was machen wir jetzt?" fragte Isa nach einiger Zeit.
"Es wäre am besten wenn ihr jetzt auf euer Zimmer geht." sagte Sasori ruhig
Dann wendete er sich Isabelle zu.
"Das Training beginnt morgen um 6 Uhr."
Isabelle machte große Augen.
"Um 6 Uhr?!" fragte Isabelle. //Spinnt er?//
Sasori nickte nur, weil er endlich seine Ruhe haben wollte.
"Hidan, du zeigst ihnen ihr Zimmer." sagte er und machte sich aus dem Staub.

Währendessen lief Margarita durch die unendlich vielen Gänge, sie hatte sich verirrt.
Aber sie gab die Suche nach Tobi nicht auf.
//Wo ist Tobi?!// fragte sie sich schon fast verzweifelt.
Da sie das ewige rumlaufen langsam satt hatte, öffnete sie irgendeine Tür und ging
rein.
Sie sah sich etwas um.
Der Raum sah aus wie ein Wohnzimmer, ein sehr unogentliches Wohnzimmer.
//Verdamme scheiße, das ist kein Wohnzimmer das ist eine Müllhalde, hier sieht´s
schlimmer aus als bei Ira//
Dann hörte sie eine Stimme.
"...und dann hat Zetsu-san Tobi angeschrieen und dann ..."
Margarita erkannte die Stimme sofort.
"TOBI!"
Die Braunhaarige rannte auf Tobi zu und knuddelte ihn so fest sie konnte.
Der Maskenträger bekam keine Luft mehr und lief blau an, was Margarita wegen der

                http://www.animexx.de/fanfiction/167701/ Seite 10/23

http://www.animexx.de/fanfiction/167701


Der größte Schrecken der Akatsuki

Maske nicht sah.
Nach einer Weile lies sie ihn dann aber doch noch los.
Tobi schnappte nach Luft, weil er kurz vor dem Ersticken.
"Was hat Tobi getan? Tobi ist doch ein guter Junge!" fragte Tobi leicht verängstigt
weil er das für eine Bestrafung hielt.
Maga überhörte den ängstlichen Unterton und bekamm leuchtende Augen.
"Ja, Tobi is a good Boy!" schrie Maga schon fast hysterisch und stürzte sich auf Tobi.
Dieser konnte gerade noch so ausweichen und versteckte sich hinter Kisame, der
eben ins Zimmer kam.
//Toll, das ist also meine Schülerin, vielleicht hätte ich doch mit Hidan tauschen
sollen...//
Kisame ging auf Maga zu packte sie am Top und hebte sie hoch.
"Hey was soll das du Fischgesicht?! LASS MICH RUNTER!!!"
Er warf Maga sich über die Schulter und brachte sie zu ihrem Zimmer.
Margarita schlug wild um sich, aber Kisame machte das nichts aus.
Er öffnete die Tür, schmiss Margarita in das Zimmer und ging wieder weg.

Hidan fluchte irgendwas vor sich hin und ging dann los, er achtete nicht ob die Beiden
mit kamen.
Isabelle und Ira folgten ihm.
Die drei liefen durch viele Gänge.
"Hidan-sensei, wissen sie wo Deidara ist?" fragte Ira höflich, weil sie keinen Ärger
haben wollte.
"Der ist mit Itachi auf einer Mission."
"Menno." sagte Ira traurig.
"Itachi ist auch auf Mission?" fragte Isa dazwischen.
"Ja ist er." antwortete Hidan tonlos, langsam aber sicher hatte er keine Nerven mehr.
"Was willst du eigentlich von Bar... äh ich meine von Deidara?"
"Ich wollte ihn eigentlich nur mal kenen lernen."
"Und warum willst du ihn kennen lernen?" langsam fragte sich Hidan warum er das
wissen wollte.
Isa fand es nicht toll ignoriert zu werden, hatte aber keine Lust was zu sagen und sah
sich einfach mal etwas um.
"Na weil er so süß und niedlich und cool ist!" Irena hüpfte auf und ab wie ein unreifes
Schulmädchen (was sie eig. auch ist XD).
"Geschmackssache." sagte Hidan nur darauf.
"Na egal, wir sind da. Das ist euer Zimmer."
Hidan zeigte auf eine Tür und verschwand.
Die beiden gingen ins Zimmer und sahen sich um.
Sie machten große Augen und nach einer Weile bekam Ira ihre Sprache wieder.
"Das Zimmer ist ja total..."

~~~~~*~~~~~*~~~~~*~~~~~*~~~~~*~~~~~*~~~~~
so ende des Kapis ^-^
hoffe es hat euch gefallen ^-^
tja wie sieht das zimmer wohl aus? könnt ja mal raten XDD
bitte lasst mir ein paar kommis da kann auch ein einfaches blablabla sein (hab ich das
nicht schon mal gesagt? XD)
*kekse hinstell* warum mach ich das eig. nimmt doch eh keiner XD
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Kapitel 3: 

soo und hier ist das 3 kapi ^-^
~~~~~*~~~~~*~~~~~*~~~~~*~~~~~*~~~~~*~~~~~

"Das Zimmer ist ja total..."
"O-orgentlich..." beendete Isa Iras Satz
"Tja da staunt ihr wohl, was?" Margarita stand mitten im Zimmer und machte gerade
noch das Bett fertig.
"Weiß du was? Irgendwie wunderts mich nicht. Du hats einfach einen Putzfimmel und
das wird sich wohl nie ändern." sagte Ira und grinste dabei, jetzt musste sie
wenigstens nicht aufräumen.
"Aber denk nicht, dass du jetzt nicht mehr aufräumen musst!"
"Hör auf meine Gedanken zu lesen!" schrie Irena fast schon beleidigt, aber nur fast.
Denn nun fingen alle an zu lachen, mal wieder.
"Das Zimmer ist irgendwie klein." bemerkte Isabelle nach einiger Zeit.
Das Zimmer war tatsächlich nicht gerade groß, es passten drei Betten und ein großer
Schrank rein, aber viel Platzt blieb dann nicht mehr übrig.
"Ach was, im gegensatz zu meinem alten Zimmer, ist das riesig." sagte Ira und setzte
sich auf eins der Betten.
"Du meinst wohl deine Abstellkammer." lachte Maga wieder los.
"Genau die." und wieder lachten sie.
Sie redeten noch viele Stunde über belangloses Zeug bis plötzlich...
"Oh scheiße ich weiß net wann ich Unterricht habe!" ...Ira das auffiel.
"Ich auch nicht, na egal dann haben die eben Pech gehabt." sagte Maga, die immer
noch, vom vielen lachen, auf dem Boden lag.
Und wieder reteten sie über irgendwas was nicht unbedingt erwähnungswert war.
Bis...

"Mann ich hab hunger!" ... Ira das Gespräch wieder unterbrach, war das ihr Hobby?
"Du hast doch immer hunger." scherzte Isa weiter, doch ihr Magen verrat sie in dem er
genau in diesem Augenblick knurrte.
"Das sagt die richtige." sagte Maga.
Genau in diesem Moment wurde die Tür geöffnet und da stand...
(Mann das wäre ne perfekte stelle zum aufhören aba das kapi ist noch viel zu kurz XD)
...Kisame (Überraschung XD)
"Ihr sollt zum Essen kommen."
"Juhu Essen!" Ira sprang sofort von Boden, auf dem sie gelegen hat, auf und rannte
auf Kisame zu.
Doch im gegensatz zu ihrer besten Freundin, war Irena so nett und lies Kisames bestes
stück heil.
Die Beiden anderen standen auch auf und gingen auf Kisame zu.
Zu dritt machten sie sich auf den Weg ins Esszimmer.

"TOBI~" war das erste was man hören konnte als sie den Raum betraten.
Tobi hatte schon eine schlimme Voarahnung und wollte sich verstecken, nicht schnell
genug.
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Maga hatte sich ihm schon an den Hals geworfen und beide lagen auf dem Boden.
"Typisch Maga" war das einzige was Isabelle dazu sagen konnte.
Sie wartete ... als sie nach fünf Sekunden immer noch keine Zustimmung von Ira
bekommen hatte machte sie sich Sorgen.
"Ira?" Sie fuchtelte mit der Hand vor Iras Gesicht rum.
Diese jedoch schlug die Hand nur weg und starrte weiter Löcher in die Luft, Luft?
Nein, es war keine Luft die sie anstarrte, sondern Deidara der mit dem Rücken zu ihr
saß.
//Hm.. Hidan hat doch gesagt, Deidara ist mit Itachi auf einer Mission... wenn aber
Deidara wieder da ist, dann müsste soch eingentlich Itachi auch wieder da sein...//
Isa schaute sich um.
Dann entdeckte sie ihn.
Wie er da saß, so anmutigend so cool so... verfressen?
Ja, Itachi hatte nicht unbedingt die feinsten Tischmanieren, aber was solls so etwas
nimmt Isabelle doch gern in Kauf, so lang sie dafür so einen gutaussehenden, süßen,
coolen Kerl bekommt.
Während dessen versuchte Tobi krankhaft Margarita loszuwerden, ohne Erfolg.
Sie kebte flörmlich an ihm.
Und Ira?
Die starrte immer noch Deidaras Rücken an.
Langsam aber sicher bekam der Blondschopf ein komisches Gefühl.
Auch Itachi wurde das Gefühl nicht los beobachtet zu werden.

Fast gleichzeitig drehten sich, die beiden eben genannten Personen um und sahen
direkt in die Augen der beiden Mädchen.
Irena drehte sich so schnell wie möglich weg und Isa wurde so rot, dass selbst Hinata
bei dem Rotton neidisch wäre.
Itachi, der ja schon an Fangirls gewöhnt war, drehte sich nur mit einem genuschelten
"Weiber." um.
Nach einiger Zeit drehte sich auch Deidara wieder weg mit dem Gedanken //was sind
denn das für welche un?//
Erst nach ungefähr fünf Minuten schafften es die Mädchen sich in Bewegung zu
setzten.
"Tobi hat doch gar nichts gemacht! Tobi ist ein guter junge! Lass Tobi bitte wieder
los." diese und ähnliche Schreie konnte man die ganze Zeit über von Tobi vernehmen.
Irgendwann zeigte Margarita dann noch erbarmen und Ging von Tobi runter.
Diese rannte daraufhin auf der Stelle weg, Maga wollte ihm hinterher rennen doch sie
wurde von Kisame festgehalten.
"Lass Tobi endlich in Ruhe. Wenn du irgendwelche Scheiße machst werde ich dafür
bestraft, weil ich für dich zuständig bin, also lass das!" Kisame lies margarita wieder
los.
Maga kamen durch diese Informationen teuflische Gedanken. //Ich werde also nicht
bestraft? Das werde ich aunutzen!//
Maga setzte sich zu Isa und Ira, die es dann noch noch im Schneckentempo geschafft
haben sich an den Tisch zu setzten.
"Äh... kann man das essen?" fragte Isabelle nach dem sie angewidert auf das 'Essen'
gesehen hatte.
"Wie es aussieht schon..." antwortete Irena etwas unsicher.
Maga machte sich nicht groß Gedanken und fing an zu essen.
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"Ok wenn´s Maga essen kann muss es schmecken." Ira zuckte nur mit den schultern
und fing auch an zu essen.
Auch Isas Hunger wurde immwr größer so das sie gezwungen war es zu essen.
"Es...schmeckt." war Isabelles bemerkung, die anderen sagten gar nicht erst was dazu
sondern aßen einfach weiter.

Sie waren schnell fertig und unterhielten sich noch etwas.
Bis plötztlich...
"Hi Leute!" ...sie das hörten (Ha dieses mal nicht Ira XD).
Sofort drehten sie sich in die Richtung und sahen...
"H..Hannah?" brachte Ira stotternd hervor, bevor Hannah durch eine Wand
verschwand.
Eben war doch tatsächlich ihre Freundin vorbeigegangen und dann durch die Wand
verschwunden.
Nach einer Schweigeminute brachte Ira die ersten Worte wieder raus.
"War das eben Hannah?" brachte sie leise hervor.
"Ich glaub schon." sagte Isa ebenso leise.
"Was macht die hier?" Maga sprach schon mit normaler Lautstärke.
"Was weiß ich..."

Nach dem sie sich einigermaßen wieder beruhigt hatten.
Belossen sie einfach, dass sie nun vollkommen durchgeknallt waren und sich das nur
zusammengespinnt hatten.
"Dei-chan ist soooo süß!" war das erste was man hörte als die drei in ihrem Zimmer
ankamen.
"Jepp ist er, aber Itachi ist so cool!" verteildigte Isa den Schwarzhaarigen.
"Tobi ist viel süßer!" mischte nun Maga mit.
"Nein ist er nicht! Dei-chan ist voll niedlich" sagte Ira und legte sich auf ihr Bett.
Und so began eine ewig lange Diskusion darüber wer jetzt süßer und wer cooler ist.

"Also ich geh jetzt schlafen." sagte Isabelle nachdem sie einen Blick auf die Uhr
geworfen hat.
"Och menno, naja ok gute Nacht ich leg mich dann auch mal hin." sagte Ira etwas
enttäuscht und legte sich in ihr Bett.
Da es Maga zu langweilig wurde legte sie sich auch schlafen.

~~~~~*~~~~~*~~~~~*~~~~~*~~~~~*~~~~~*~~~~~
so das war´s ^-^
ein weiteres nutzloses kapi XDDD
hoffe das ihr mir trotzdem ein kommi da lasst ^-^
*Kekse dalass*

lg
sasu-naru-love ^.~

                http://www.animexx.de/fanfiction/167701/ Seite 15/23

http://www.animexx.de/fanfiction/167701


Der größte Schrecken der Akatsuki

Kapitel 4: 

sooo und hier ist auch 'schon' das 4. kapi ^-^
so und jetzt gehts los ^-^ have fun ^.~
(wer fehler findet darf sie behalten)
~~~~~*~~~~~*~~~~~*~~~~~*~~~~~*~~~~~*~~~~~*~~~~~
Habt ihr euch schonmal gefragt, welches das nervigste Geräusch war das es gab?
Nein? Ganz einfach, der Wecker!
"Hm.. ich will noch schlafen..." hörte man von Isa.
"Mach das verdammte Ding aus!" schrie Maga los weil sie, wie die andern zwei, noch
schlafen wollte.
Von Ira war nur ein grummeln zu vernehmen das wohl so viel wie:"Mann, ich will noch
schlafen.." heißen soll.
Isa tastete sich zum Wecker, nehm ihn in die Hand und schmiss ihn gegen die Wand.
Darauf schreckte Ira auf.
"Musste das sein? Ich hab mich total erschreckt!" schrie sie hellwach Isa an.
"Schrei hier nicht so rum!" schrie Margarita wiederrum ihre beste Freundin an.
"Könnt ihr nicht leiser schreien?" fragte Isa genervt und stand auf um sich fertig zu
machen.
Maga und Ira seufzten genervt auf und legten sich dann wieder ins Bett.
Es war ein fach noch zu früh für sie.

Als Isabelle fertig war wollte sie eigentlich noch Frühstücken, aber nach dem sie auf
die Uhr geschaut hatte, merkte sie wie spät dran sie war und Sasori hasste es zu
warten.
So schnell sie konnte machte sie sich auf den Weg.
Als sie draußen ankam wartete Sasori bereits auf sie.
"Du bist zu spät." sagte Sasori tonlos.
"Sorry, Sasori no Danna." keuchte die Schülerin atemlos, wieso war das HQ auch so
groß?
"Wie auch immer. Was kannst du besondest gut?" fragte Sasori weiter, weil er keine
Zeit verschwenden wollte.
"Äh... nerven." Sagte Isa nach kurzem Überlegen.
//Merk ich...// dachte sich der Rotschopf.
"Ich meinte, wie willst du kämpfen?"
"Äh..." war nur Isabelles sehr inteligente Antwort.
Sasori seufzte auf, //das kann ja noch heiter werden...// dachte er sich sarkastisch.
"Soll das heißen, du hast keine Ahnung wie du dich verteiligen willst, wenn dich eine
ANBU-truppe angreift?"
"Äh..." war die Antwort.
"Kannst du mit Kunais umgehen?"
"Äh..."
"Was kannst du eigentlich?" fragte Isas Danna sichtlich genervt.
"Nerven."
Sasori seufzte wieder auf.
"Na eins muss man dir lassen, darin bist du wirklich gut"
"Hach, ich weiß." Isa lächelte Sasori an.
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Sasori seufzte nur, holte ein Shuriken raus und gab ihn Isa.
"Damit versuchst du jetzt den Baum da hinten zu treffen." er zeigte auf einen Baum
der einige Meter entfernt dastand.
Sie stellte sich hin, holte aus und warf.
Der Shuriken flog geradeaus, dann links und dann etwas nach rechts und... traf einen
Baum.
"Yeah, ich hab getroffen!" jubelte Isa aufgeregt.
"Ja... nur leider den falschen Baum." sagte Sasori nur wieder tonlos.
"Oh... aber immer hin."
Sasori sagte nichts mehr dazu und gab ihr einfach einen weiteren Shuriken.
Isabelle versuchte es immer und immer wieder und sie schaffte es tatsächlich ... dass
der Shuriken wie ein Boomerang wieder zurück geflogen kam.
//Das wird noch ein sehr langer Tag// dachte sich Sasori.

Während dessen schliefen die beiden anderen Mädchen nur friedlich in ihren Betten.
"VERDAMMTE SCHEIßE WO IST DIE?!" hörte man einen wütenden Hidan durch das HQ
schreien.
Darauf wachte Margarita auf.
Sie wollte gerade zu einem Satz ansetzen bis plötzlich dir Tür aufflog.
"Hier ist die also! Wach endlich auf!" schrie er sogleich die immer noch schlafende Ira
an.
"Nur noch zehn Minuten Mama..." nuschelte diese nur und drehte sich auf die andere
Seite.
"WACH VERDAMMT NOCH MAL AUF!" schrie Hidan.
"Das bringt nichts, wenn sie ertsmal schläft dauert´s paar Stunden bis sie aufwacht."
sagte Maga die sich auf ihr Bett gesetzt hat.
"Toll, und wie soll ich ihr das Kämpfen beibringen wenn sie pennt?"
"Da weiß ich schon was." Maga grinste, stand auf und ging auf Ira zu.
Sie nährte sich Iras Ohr und flüsterte leise hinein.
"Ira, ich hab ein SasuNaru-bildchen für dich."
Sofort saß Ira kerzengerade in ihrem Bett.
"Gib her!" Ira sah sich um un entdeckte die lachende Maga.
Ira konnte sich schon denken warum Maga lachte.
"Warum hast du mich geweckt?" fragte Irena und wollte sich schon wieder hinlegen.
Maga zeigte nur auf Hidan.
"Steh auf und zieh dich um, dass Trainig beginnt gleich." sagte dieser nur und ging
weg.
"Mann das ist fies ich will noch pennen." sagte Ira und zog sich um, sie hatte keine Lust
Ärger mit Hidan zu bekommen.

So schnell sie konnte rannte sie durch die Gänge.
//Mist wo ist hier der Ausgang?//
Nach fünf weiteren Gängen hatte sie die Schnauze voll.
Sie setzte sich auf den Boden und wartete, wartete und wartete.
Schon nach fünf Minuten wurde es ihr aber zu blöd.
"Verdammt, ich will hier raus!" schrie sie durch die Gänge in der Hoffnung das sie
jemand hört.
Ja es hörte sie jemand.
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"Hi Ira."
Hörte das Mädchen eine Stimme.
Diese Stimme... irgendwie kam sie ihr doch bekannt vor... nur wie?
Langsam drehte sie sich um.
//Das kann doch jetzt nicht wahr sein... jetzt spinn ich total!// waren ihre Gedanken als
sie die Person erblickte.
Vor ihr stand Hannah.
"Was machst du hier? Wie bist du hier hergekommen? Und warum zum Teufel bist du
ein Geist?!" fragte Ira sofort los.
"Also ich lauf hier nur rum. Ich hab keine Ahnung was ich hier mache und was meinst
du damit?"
"Ich meine es so wie ich´s gesagt habe!" schrie Ira schon beinahe panisch.
Erst jetzt guckte Hannah an sich herunter und merkte das sie durchsichtig war.
"Ich bin ein Geist?" schrie sie sofort auf.
"Ne, echt?" fragte Ira sarkastisch.
"Weißt du was das bedeutet?"
"Du kannst mir Nacktfotos von Deidara, Itachi und Sasori besorgen?" fragte Ira
hoffnungsvoll.
"Spinnst du?" antwortete sie sichtlich empört.
"Jepp. Na egal darüber können wir später quatschen, ich muss jetzt zum Trainig bevor
mich Hidan nicht auch noch zum Geist macht!" schrie Ira panisch rum, wie sie es doch
hasste wenn sie zu spät war.
"Da kann ich dir helfen. Da hinten ist der Ausgang." Hannah zeigte in eine Richtung.
Ira verabschiedete sich noch kurz und rannte sofort los.

Kurze zeit später kam sie auch bei Hidan an.
"Du bist ziehmlich spät dran." sagte dieser nur.
"Ja, aber ich kann nichts dafür! Warum gibt es hier so viele nutzlose Gänge?"
"Ach egal. Hier" mit diesen Worten drückte er Ira einige Shuriken in die Hand und
zeigte auf einen Baum.
"Ruf mich wenn du es schaffst von hier den Baum zu treffen." sagte er nur und ging
weg.
Völlig perplex stand Irena da.
Nach kurzem Überlegen entschied sie sich mit der Übung anzufangen.
Nun versuchte sie genauso wie ihre Schulfreundin den Baum zu treffen, ohne Erfolg.

Maga lief ziellos durch das HQ.
Sie hatte einfach kein Bock auf Training, ganz besonders nicht mit Kisame.
Sie landete in der Küche.
//Toll, dann kann ich mir ja gleich Frühstück machen.// dachte sich Maga und machte
sich auf die suche nach Käse.
Nach kurzem suchen hatte sie Erfolg.
Sie legte ihn auf einem Teller aus und stellte ihn in die Mikrowelle (jepp sowas haben
die bei mir XD).
Währed sie dem schmelzen vom Käse zusah, merkte sie gar nicht wie sich jemand von
hinten nährte.

"Guten Morgen un."
Maga zuckte zusammen und drehte sich um.
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Vor ihr stand niemand anderes als Deidara.
"Oh hi Dei-chan." sagte Maga und widmete sich wieder ihrem Käse.
"Dei-chan un?" fragte Dei verwirrt über den Spitznamen.
"Jop, Dei-chan." sagte Maga nur und holte den Käse aus der Mikrowelle.
Sie ging wortlos an ihn vorbei und setzte sich an den Tisch.
Sie hatte nur noch Augen für den Käse.
Deidara zuckte nur mit den Schulten, nahm sich etwas aus dem Kühlschrank und
setzte sich Margarita gegenüber.
"Sag mal was isst du da un?" fragte Deidara nach einer Weile.
"Käse, willst du auch probieren?" fragte Maga freundlich.
"Von mir aus un." sagte er und probierte vom geschmolzenen Käse.
"Lecker un."
"Soll ich dir auch welchen machen?" fragte Margarita.
"Ok un" sagte Dei darauf nur und sah zu wie Maga sich wieder daran machte neuen
Käse zu schmelzen.
Nach einpaar Minuten war sie fertig und gab dem Blondschopf den Teller.
Während dem Essen haben sie noch mit einander geredet.
Deidara wurde das Mädchen immer sympatischer.

Doch dann kommte es, wie es kommen musste, Kisame kam rein.
"Margarita! Ich hab das halbe HQ nach dir abgesucht! Was soll das?!" brüllte er sie an.
"Was kann ich dafür wenn du zu blöd bist?" antwortete Maga nur und wollte weiter
mit Deidara quatschen.
"Du kommst jetzt gefälligst mit! Leader-sama hat gesagt ich soll dich trainieren."
sagte der Haimann und packte Maga am Arm.
"Lass sie doch wenn sie nicht will un. Ist doch nicht so schlimm wenn sie mal einen Tag
schänzt un." verteildigte Deidara Maga.
"Genau! Hör lieber auf Dei-chan und lass mich los, bevor es dir genauso ergeht wie
dem Leader." sagte Margarita drohend.
Kisame machte aber nicht den Eindruck als ob er sie loslassen wollte, sein pech, den
im nächsten Moment trat ihm Maga schon dahin wo es am meisten wehtat.
"Ich hab dich gewarnt." sagte Maga nur und sah zu Kisame runter der am Boden lag.
"Lass uns lieber gehen un." sagte Deidara der nur mit mühen einen Lachkrampf
verhindern konnte.
Deidara satnd auf und stellte die Teller in die Spüle.
Die beiden gingen ins Wohnzimmer und sahen noch etwas fern.

~~~~~*~~~~~*~~~~~*~~~~~*~~~~~*~~~~~*~~~~~*~~~~~
ja ist etwas lang geworden XD
naja ich hoffe es hat euch gefallen ^-^
hinterlasst doch bitte mal kommis ja? *dackelblick*
*süßigkeiten dalass*

lg
sasu-naru-love ^.~
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Kapitel 5: 

hat ziehmlich kang bis bu dem kapi gedauert sorry ^^"
ich versucht etwas schneller zu schreiben
*es sicher nicht schafft*
*zu faul ist*

sooo dann gehts jetzt mal los ^.~
~~~~~*~~~~~*~~~~~*~~~~~*~~~~~*~~~~~*~~~~~*~~~~~
"Kann ich endlich mal eine Pause machen?" hörte man von Isa.
"Du hast echte keine Ausdauer." sagte Sasori nur im üblichen tonfall, anderst
ausgedrückt tonlos.
"Keine Ausdauer? Ich bin fünf Kilometer gejoggt, da darf ich doch wohl wenigstens
eine Pause machen." erwiderte Isa atemlos.
Dagegen war der Sportunterricht ein Kinderspiel.
Nachdem Isabelle ihrem Danna demonstrierte wie fertig sie war, indem sie
umgekippte, hatte Sasori nachgegeben und das Training beendet.
Isa schleifte sich mit letzter Kraft in ihr Zimmer.
//Das halte ich morgen ganz sicher nicht aus!// dachte sie sich und legte sich in ihr
Bett.
Dann fing sie aber an fies zu grinsen.
//Die arme Ira, wenn es bei Sasori schon so schwer war, will ich nicht wissen wie brutal
Hidan mit ihr umgeht.// dachte Isa sich voller Schadenfreude.

"Oh, hi Isa. Auch schon fertig?" riss Ira ihre Freundin aus ihren Gedanken.
Gedanken in dennen sie sich die brutalsten Trainigsmethoden, von Hidan, ausdachte.
Mit viel mühe richtete sich Isa auf.
"Ist es so hart von Saso-chan unterrichtet zu werden?" fragte Ira und setzte sich neben
ihre Freundin auf das Bett.
"Ja, ist es. Und bei Hidan?" fragte Isa neugierig, da ihr auffiel dass Irena noch fit zu
sein schien.
"Och, war eigendlich ganz leicht, ich musste nur ´nen Baum mit ´nem Shuriken und
danach mit ´nem Kunai treffen." sagte Ira und legte sich hin.
"Was? Mehr nicht? Ich musste noch fünf Kilometer laufen!" Isa sah Ira entsetzt an.
Das war doch unfair!
"Dafür warst du die ganze Zeit bei Saso-chan!" sagte Ira darauf und schmollte.
Dabei wollte sie doch so gern von Sasori unterrichtet werden!
Doch wie es aussah, hatte sie da mit Hidan mehr Glück gehabt.
Die beiden diskutierten noch eine Weile, wobei die meisten Zeit sich Isa nur
beschwerte und jeden Satz mindestens drei mal wiederholte.
"Armer Kisame." sagte dann Ira irgendwann.
"Oh ja, der hat Maga, was sie wohl mit ihm anstellt?" fragte Isa belustigt, sie hatte sich
schon erholt.

Wie gerufen kam Margarita rein.
"Hi Leute, wie war das Training?" fragte Maga munter los.
"Ach ganz gut eigentlich und bei dir?" fragte Ira und richtet sich auf, weil sie sich
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wärend des Gesprächs hingelegt hatte.
"Ich war gar nicht da. Hab mit Dei-chan gequatscht." meinte Maga nur.
"Was? Hey das ist fies! Ich will auch mit Dei-chan was unternehmen." sagte Ira
beleidigt.
Und wieder, fing eine scheinbar endlos lange Diskusion an.
"Sagt mal Leute, was wollen wir morgen anziehen?" fragte Maga dann, wie gesagt
scheinbar.
"Oh, scheiße!" sagte Isa gedehnt.
"Ab zu Leader-sama!" brüllte Ira los.
"Willst du jetzt etwa seine Kleider tragen?" meinte Maga scherzhaft.
"Nein, aber wir gehen shoppen." sagte Ira.

So machten sich die Drei auf den Weg zum Büro der Leaders.
Als sie dort ankamen endschieden sie erstmal das Ira für sie sprechen soll.
Seufzend klopfen sie an die Tür und öffnete diese als sie herein gerufen wurden.
Sie versuchten ihn zu überreden.
Da das aber nicht klappte versuchten sie es mit Drohungen.
Dann gab Pein auch endlich nach, nachdem sie gedroht haben alle Kleider zu
verbrennen damit sie wüssten wie es den dreien geht.

Zur Begleitung sollten sie Itachi, Deidara und Tobi mitnehmen.
Als die drei reinkamen wurden sie sofort von den Mädchen angestarrt.
Maga wollte sich schon auf Tobi stürzen, doch besah sich dieses mal eines besseren
und lies ihn in Ruhe.
"So ihr drei." der Leader wendete sich den drei Jungen zu.
"Ihr werdet die da." er zeigte auf die Mädchen, "zum Einkaufen begleiten." beendete
er seine Satz.
"Aber warum wir?" fragte Deidara gleich, er hatte keinerlei Lust dazu.
"Du" er zeigte auf den Blonden, "musst sie mit deinem Tonvogel transportieren,
Sasori hat mir schon gesagt wie wenig Ausdauer die haben."
Deidara seufzte, er wusste das es keinen Sinn machte was dagegen zu sagen.
"Du" diese mal zeigte er auf den Uchiha, "Sollst ihnen das stehlen bebringen,
beziehungsweise zeigen wie das geht, da wo sie herkommen haben sie das sicher
nicht gelernt."
Itachi nickte nur, aber innerlich dachte er sich schon die qualvollsten Rachepläne aus.
Dann zeigte er auf Tobi "Und du gehst mit, damit ich wenigstens ein paar Stunden
ruhe vor dir habe."
Tobi jedoch schien es gar nicht zu hören, denn der freute sich schon einen Keks das es
zum Einkaufen mitkam, wie lange die Freude wohl noch anhält?

Nachdem auch das geklärt war gingen sie erstmal raus.
Draußen formte Dei einen Tonvogel und alle stiegen auf ihn, na ja fast alle.
"Ich will nicht!" schrie Ira verzweifelt.
Sie hatte Höhenangst, schreckliche Höhenangst, ihr wurde schon schwindlich wenn sie
auf einem Balkon im vierten Stock stand.
"Na komm schon, wir stürzen schon nicht ab." versuchte Isa sie zu beruhigen.
"Tja, da sie nicht hier hoch will, könnt ihr euch die Shopingtour abschminken." sagte
Deidara und man sah ihm an wie sehr ihn das freute.
Maga jedoch gab nicht auf und ging auf Ira zu.
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Sie flüsterte ihr etwas leise in das Ohr, so das es niemand sonst hören konnte.
Iras Augen fingen an zu leuchten und der ängstliche Ausdruck war weg.
Sie ging auf den Tonvogel zu und kletterte drauf.
"Na worauf wartet ihr?" schrie sie förmlich, sie konnte es kaum erwarten loszufliegen.
"Was hast du ihr zugeflüstert?" fragte Isa verwundert.
"Ganz einfach, ich hab ihr gesagt dass sie sich ja an Dei-chan festhalten kann wenn sie
Angst hat." sagte Maga belustigt als sie sah wie sich Ira neben Dei setzte.
"Hey gute Idee." rief Isa und kletterte nun auch auf den Tonvogel, sie setzte sich
neben Itachi, schließlich wollte sie Magas Vorschlag auch probieren.
Maga setzte sich neben Tobi.

Beim Flug hatte Ira sich eigentlich vorgenommen Magas Idee umzusetzten.
Was nicht ganz klappte.
Denn ihre Höhenangst war wie weggeblasen als sie die Aussicht sah.
Isa hingegen war einfach zu beschäftigt damit Ita anzustarren.
Was den Uchiha sehr nervte, aber er sagte nichts.
Und bei Maga?
Na ja bei ihr hat es eigentlich ganz gut geklappt, nur mit einem Unterschied.
"Tobi hat angst." wimmerte der Maskenträger und klammerte sich an Margarita.
Diese war mit der Welt und sich rundum zufrieden.

In Konoha angekommen lies Deidara seinen Vogel erstmal verschwinden, mit anderen
Worten: hoffen wir mal das es im Wald keine Hütte gab.
Itachi, Deidara und Tobi benutzten ein Verwandlungs-Jutsu damit sie keiner erkennen
konnte.
Zu sechst liefen sie dann durch die Straßen, auf der Suche nach einem geeigneten
Laden.
Dann geschah etwas was keiner von ihnen erwartete, sie sahen Naruto und Sasuke,
dass war aber nicht das verwunderliche sondern wie sie sie sahen.
Die beiden standen eng umschlungen und küssten sich.
"Oh...mein...Gott." brachte Isa nur hervor.
"SasuNaru!" schrie dagegen Ira durch die Straßen und bekam leuchtende Augen.
Auch Maga konnte ihren Augen nicht trauen, und fing schon fast an zu sabern.
"Sag mal Itachi? Ist das nicht dein Bruder der da steht?" fragte Deidara den
Schwarzhaarigen.
"Doch ist es." brachte dieser nur raus, das war zu viel für ihn.
Tobi stand einfach die ganze Zeit da und verstand nicht über was die anderen redeten.

Da aber Irenas schrei nicht gerade das war, was man unter leise versteht.
Beendeten die beiden ihre Tätigkeit und sahen zu den sechs rüber.
In dem Moment fiel Maga wieder ein, dass sie ja Sasuke eigentlich hasst.
"Entenarschfrisur!" rief sie deswegen durch die Straßen, alle drehten sich in ihre
Richtung, aber das schien sie nicht zu stören.
"Zu deiner Info Sasu-chan, sie meint dich." sagte Ira freundlicher weise und freute sich
schon auf das kommende.
Den im nächsten Augenblick lief Margarita auf Sasuke zu.
Diese war in diesem Moment einfach überrascht und rannte davon.

"Ähm.. ja und was jetzt?" Deidara war der erste der wieder was raus bekam.
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Isa und Ira mussten sich nämlich erst einmal eine Runde totlachen und waren jetzt
deshalb aus der Puste.
Itachi konnte sich nicht bewegen, es war ein zu großer schock gewesen.
Erst steht sein Bruder auf der Straße und knutscht mit einem Jungen rum und dann
rennt er auch noch vor einem Mädchen weg!
Und Tobi?
Der verstand es immer noch nichts und fragte sich nur warum es Margarita so eilig
hatte.
Schließlich entschieden sie sich Maga suchen zu gehen, immer hin kannte sie sich in
Konoha nicht aus.

~~~~~*~~~~~*~~~~~*~~~~~*~~~~~*~~~~~*~~~~~
sooo hoffe es hat euch gefallen ^-^
hatte ursprünlich (also als ich mir im erdkunde unterricht ein konzept gemacht habe)
mehr vor XD
aba ich glaub das reicht auch so ^^"
und das war nur die hälfte von dem geplantem XDDD und dabei war es gar net so lang
ô.o na egal XDDD
übrigens das war die erste und die einzige shonen ai szene in der ff ^-^ aber ich
musste sie einfach reinbringen >.<
*sasuxnaru liebt* *fähnchen schwenk*
naja wenn jemand von euch da draußen sasunaru liebt/mag/vergöttert dann kann
er/sie/es ja meine neue ff lesen
*schleichwerbung macht* XDDD
und nochwas ich hab deis sprachfehler vergessen aba es ist mir erst sehr spät
eingefallen udn dann war ich zu faul es zu verbessern vergebt mir >.<
sooo würde mich wie immer rieeeesig üba kommis freuen =3
*süßes kekse und kuchen dalass* hm... iwie klappen meine bestech versuche nicht so
ganz XD
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